
Autorundreise Höhepunkte Mittelnorwegens – 10 Tage voller Erlebnisse von 
Oslo zu den Fjorden und zum vergletscherten Hochgebirge. Termin täglich ab 
Mitte Mai bis Mitte September  
 
Pauschalreise mit vorgebuchten Unterkünften, teilweise Hotels und Apartments, 
Stand 2020 
 

 
 

Oslo – Lillehammer – Rondane Nationalpark – Røros – Trondheim – 
Atlantikstraße – Molde – Geiranger Fjord – Otterdalen – Jontunheimen –

Beitostølen  – Oslo 
 
Diese Rundreise führt in das Herz Norwegens und zur gepflegten Hauptstadt Oslo. Sie 
fahren mit der Fähre durch den berühmten Geiranger Fjord und sehen Norwegens 
schönste Wasserfälle. Die Wikingerzeit und die frühe Epoche des Bergbaus im 
Minenstädtchen Røros (UNESCO-Weltkulturerbe) werden wieder lebendig. Die 
Autorundreise führt zum Rodane Nationalpark mit seinen wilden Rentieren, zur 
berühmten Atlantikstraße und nach Molde, der Stadt der Rosen und Kastanien. 
Vom Otterdalen und Bergdorf Breitostolen aus können Sie Wanderungen bis zu 
den schneebedecken Bergen und Gletschern des höchsten Gebirges, 
Jotunheimen,  unternehmen, an geführten Touren teilnehmen, Ausflüge auf dem 
Wildwasser und mit dem Fahrrad unternehmen. In Lom ist eine der sehenswerten 
Stabkirchen zu bewundern. In Oslo erwarte Sie historische und super moderne 
Architektur mit dem berühmten Rathaus, der Festung Akershus und dem neuen 
Opernhaus am Fjordufer. Fantastische Entdeckergeschichten erzählen das Fram-, 
Wikinger- und Kon-tiki-Museum. Naturerlebnisse bieten der Vigeland-
Skulpturenpark und das Sportgebiet am Holmenkollen mit Panoramablick von der 
großen Skiprungschanze über die Stadt und den Fjord.       
 
01. Tag - Flugankunft in Oslo, Übernahme des Mietwagens am Flughafen und 
erste Etappe zu den Olympiastädten Hamar und Lillehammer (ca. 135 km) 
Je nach Flugplan nach Ankunft Übernahme des Mietwagens am Flughafen Oslo. Sie 
fahren vom Terminal auf der Straße 35 bis zur Kreuzung auf die E6, dort nach links 
(Richtung Norden) und gelangen via Minnesund am südlichen Ufers des Mjøsasees weiter 
auf der E6 bis nach Hamar (insgesamt 74 km). Der Mjøsa ist der größte See 
Norwegens.  
Hamar (30 600 EW.) war neben Lillehammer Austragungsort der Olympischen 
Winterspiele von 1994. Die Stadt wurde 1152 als Bischofssitz  gegründet und war bis 
1567 die einzige größere Stadt im Binnenland Norwegens. 1567 im Schwedisch-
Dänischen Krieg wurden der Dom und die Stadt vom schwedischen Feldherrn Johan 
Siggeson verwüstet, viele Einwohner verließen die Siedlung und die Stadtrechte gingen 
verloren. Erst 1849 wurde die Stadt einer königlichen Resolution entsprechend als 
administratives und ökonomisches Zentrum wieder aufgebaut und entwickelte sich zum 
Standort für Verwaltung, Schulwesen und Industrie. Besonders die starke 
Nahrungsmittelindustrie und die damit verbundene Landwirtschaft sind von Bedeutung. 
Im Jahre 1994 wurde die Hedmark-Hochschule (Universität) gegründet. Auf der Halbinsel 
Storhamarodde liegt das Hedmark Museum vom Stararchitekten  Sverre Fehn mit 
der einzigartigen gläsernen Überdachung der Dom-Ruinen aus dem 12. Jh. An die 
Olympischen Spiele erinnert die Olympia-Halle, deren markante Dachkonstruktion an  
ein kieloben liegendes  Wikingerschiff erinnert und mit den Maßen 96 x 110 m die 
größte freitragende Konstruktion der Welt ist. Sie wurde von dem Architektenteam Bong 
und Niels Torp 1993 erbaut. Sehenswert sind ferner die Nordlichthalle, das größte 
Holzgebäude der Welt, das moderne Rathaus (Hamar rådhus des Star-
Architekturbüros Snøhetta), das Freilichtmuseum Bispegärd, das Jernbane-
Eisenbahnmuseum, das Norsk Utvandringsmuseum über die Geschichte der 
Auswanderung   nach Nordamerika und das Kirsten Flagstad –Museum über die berühmte 
Opernsängerin. Mit etwas Glück können Sie auf dem Mjösasee das älteste der Welt 



fahrende  Dampfschiff DS Skibladner (1856, der Schwan von Mjøsa) sehen. Auf der 
E6 fahren Sie am frühen Nachmittag weiter zur Olympiastadt  Lillehammer. Dort 
bietet sich der Besuch des Freilichtmuseums Maihaugen über das Leben der 
Bewohner des Gudbrandsdal vom 17. -20. Jh.  an. Sehenswert sind das 
Olympiamuseum und die Olympische Arena (Lysgårdsbakken). Übernachtung in 
Lillehammer. Z.B. ***First Hotel Breiseth, Dreibettzimmer ÜF. 

 
02. Tag - Von Lillehammer zum Rondane Nationalpark und weiter zur 
Bergbaustadt Røros (UNESCO-Kulturerbe), ca. 352 km  
Ggf. noch etwas Zeit für Lillehammer am Morgen. Anschließend Weiterfahrt nach 
Norden auf der E6 via Hundorp nach Otta, Richtung Mysusæter.  und Rondane-
Nationalpark. Der ältesten norwegischen NP  erhebt sich bis auf 2178 m Höhe 
und gilt als Lebensraum wilder Rentiere. Zugang von Otta aus nach Osten Fahrweg 
bis Mysusæter und leichter Rundweg durch den Süden des Parks mit dem  
Wasserfall Veslulfossen, Dauer ca. 2,5 Stunden. Man sollte feste Sport- oder 
Wanderschuhe und einen guten  Wetterschutz mitnehmen. Soweit man sich einen 
Extratag gönnen möchte, findet man weitere Wanderrouten über Stunden oder mehrere 
Tage. Weiter führt die Route über die Straße E6 mit Dombås nach Hjerkinn und von 
dort über die 29 und 26 zur  historischen Bergbaustadt Røros (1664 gegründet). 
Im Zentrum findet man zahlreiche alte und schöne Holzhäuser,  das 
Bergwerksmuseum mit Besucherstollen, alten Schlackehalden, sowie das UNESCO-
Zentrum Smelthytta (historische Schmelzhütte für Kupfererz). Die alte Kirche ist mit  
Galerien, der Königsloge und Bilder der Pastoren und Bergwerksdirektoren der 
vergangenen Jahrhunderte ausgestattet. Am Glockenturm sind die Bergmannszeichen 
Meißel und Schlägel angebracht.  Übernachtung in Røros im ***Røros Hotel, DZ + 
Schlafsofa, ÜF.  
 
03. Tag - Von Røros nach Trondheim (ca. 160 km) 
Heute verlassen Sie Røros in nordwestlicher Richtung und fahren zur alten Hauptstadt 
Trondheim, die auch drittgrößte Stadt des Landes ist. Von Harald Hårfagre (10. 
Jahrhundert v.Chr.) bis König Harald V (seit 1991) wurden alle Könige in der Nidaros-
Domkirche in Trondheim gekrönt. Die Kirche wurde über dem Grab des Nationalheiligen  
St. Olav erbaut. Neben dem Gotteshaus steht der Hof des Erzbischofs, das älteste 
sekulare Gebäude Skandinaviens. Andere Sehenswürdigkeiten sind die Festung 
Kristiansten, Munkholmen (die Mönchsinsel), das Trøndelag Freilichtmuseum und 
Stiftsgården (das „Holzschloss“ – Residenz der königlichen Familie in 
Trondheim). Tipp: Spaziergang im Stadtteil Bakklandet am Ostufer des Flusses 
Nidelven mit seinem alten Arbeiterviertel. Hier findet man heute Restaurants und Cafés. 
Übernachtungen in Trondheim z.B. im City Living Schoeller Hotel, 1 Apartment 
mit 3 Betten, DU/WC, Küche, nur Ü.  
 
04. Tag - In und um die alte Bischofstadt   Trondheim 
Der ganze Tag steht für Besichtigungen und Aktivitäten in und um Trondheim zur 
Verfügung. Siehe Infos am Vortag. Übernachtung wie am Vortag.  
 
05. Tag - Trondheim – Atlantikstraße – Molde (ca. 370 km) 
Die heutige Etappe führt zunächst südwestlich an der Küste entlang, zur kurzen Fährfahrt 
von Halsa nach Kanestraum und weiter zur Stadt des Stockfisches, Kristiansund. 
Sehenswert sind das Opernhaus Festiviteten erbaut im Jugendstil, die Kirkelandet Kirche 
mit schönen Glasmalereien, das Nordmøre- und das  Milnbrygga-Stockfisch-Museum 
(norw. Trockenfisch – sollte man als Essen einmal probieren -  Bacalao). Vom 
Aussichtsturm Varden ergibt sich ein schöner Rundblick auf die Stadt und Küstenlage. In 
der Sommersaison werden Schiffsausflüge zur Schärenisel Grip mit Stabkirche, Dorf und 
Leuchtturm angeboten. Abfahrt 09.30 Uhr, Dauer inkl. Landgang 3,5 Stunden. Mit einer 
weiteren Fähre geht es nach Bremsnes und zur bekannten Panoramastraße 
Atlanterhavsvegen (der Atlantik-Straße). Über etlichen Brücken geht es von 
Insel zu Insel. Über Hustad und Bud führt die Reise nach Molde, der Stadt der 
Rosen. Durch den fruchtbaren Boden und den besonderen Einfluss des Golfstromes 



wachsen soweit nördlich noch Kastanien, Linden und Rosen.  Südlich der Stadt 
liegen ein kleines Schärengebiet und rundum über 200 teils mit Schnee bedeckte 
Berggipfel. Nach dem II. Weltkrieg wurde die Stadt wieder modern aufgebaut. Fischerei, 
Holz- und Möbelproduktion sind wichtige Standbeine der Wirtschaft. Eine bedeutende 
Landmarke ist das gläserne Hotelhochaus am Hafen, wo allabendlich die 
Postschiffe anlegen. Sehenswert sind die neue Domkirche von 1957, der 
Reknesparken mit einem Denkmal des Schriftstellers Alexander Kieland und das 
außerhalb gelegene Freilichtmuseum Romsdalen (Tipp) mit 35 historischen Gebäuden 
aus der Provinz. Es bietet sich ein abendlicher Stadtbummel an.  
Übernachtung in **Molde im Hotell Molde, 1 Standard EZ + DZ, je mit eigenem 
Bad. Gemeinschaftsküche vorhanden. Zentrale Lage, Parkplatz bei der Unterkunft 
vorhanden. Nur Ü.  
 
06. Tag - Molde – Geiranger – Ottadalen - Jyvasyhytta (ca. 300 km) 
Heute nehmen Sie die Fähre über den Moldefjord nach Vestnes. Weiter geht es nach 
Åndalsnes, von wo aus Sie den berühmten Trollstigen hinauffahren. Die Straße hat elf 
Haarnadelkurven und ihr höchster Punkt liegt 858 Meter über dem Meeresspiegel. Weiter 
geht es über die Straße 63 via Valldahl, die 650 zum Fährhafen in Liabygda und mit der 
Fähre nach Stranda. Von hier führt die Straße 60 nach Helleyslt am Geirangerfjord. 
Dort folgt die Fährfahrt durch den hinteren Teil des Geirangerfjordes. Dabei geht 
es an den Wasserfällen Brudesløret (Brautschleiher-Fall) und De Syv Søstrene – 
Die Sieben Schwestern vorbei. Dieser stürzt entlang einer Felswand direkt in den 
Fjord. Von der Fähre können sie die Schönheit der Landschaft vom Wasser aus genießen, 
dem Blick der Kreuzfahrer und Postschiffe. Im Gemeindegebiet und am 
Geirangerfjord liegen einige der schönsten Wasserfälle Norwegens. In Geiranger 
selbst gibt es das hübsche Dorf und das achteckige Kirchlein von 1842 zu sehen. Am 
Ortsausgang bietet das Norwegische Fjordzentrum interessante Informationen über 
das Leben auf den Höfen an den steilen Hängen, die Erwerbsmöglichkeiten, die Kultur 
und Geschichte der Region (inkl. Eindrucksvolle Videovorführung). Vom Zentrum führt 
die landschaftlich  reizvolle Straße 63 nach Südosten, mit Haarnadelkurven auf die 
Passhöhe zum weltbekannten Ausblick Flydalsjuvet über Geiranger und den Fjord. 
Vom Parkplatz in der Nähe des Vesterås Restaurants beginnt eine ca. einstündige 
Wanderung zum Storseterfossen. Man kann hinter dem ca. 30 m hohen Fall 
durchlaufen und auf weitere Fälle ausblicken. Die Strecke führt weiter in die Berge und 
Seen um Dalsnibba hinauf und durch das Ottadalen über die Straße 15 nach Osten via 
Lom nach Fossbergom. Von dort führt die 55 nach Südwesten bis zur Abzweigung bei 
Galdbygde zur Bergstraße zur Hochebene und zum Berghotel Juvasshytta auf 
1841 m, wo Sie umgeben von verschneiten Bergen übernachten. Es ist die 
höchstgelegene Berghütte und der höchstgelegene mit dem PKW erreichbare Punkt 
Norwegens.   
 
Da zurzeit noch keine Preisinfos für die Juvasshytta vorliegen, bieten wir 
zunächst ersatzweise ein uriges und komfortables Solhel Chalet mit  
Schlafzimmer, Küche, Bad in Fossheim/Lom an. Nur Ü.   
 
07. Tag - Jyvasyhytta, Bergtour, Stabkirche von Lom, Beitostølen, 
Naturerlebnisse wie Wildwasserfahrt, Fahrradtour, etc. 142 km    
Heute könnte man von der Hütte eine Bergwanderung unternehmen und dann weiter 
fahren. Zunächst geht es mit dem Mietwagen zurück nach Lom zur Besichtigung der 
bekannten Stabkirche aus dem 12. Jh. Sie verfügt über zahlreiche Schnitzereien und 
Kunstwerke mit Einfluss der Wikinger-Kultur (Top-Tipp). Anschließend führt die Straße 15 
nach Osten via Garmo und Tessand und kurz danach südlich auf die 51 zum Bergdorf 
Beitostølen. Von hier ergibt sich ein beeindruckender Ausblick auf das 
schneebedeckte Bergmassiv des Jotunheimen. Im Ort kann man einen 
Hochseilgarten besuchen, an Wildwasserfahrten teilnehmen, Fahrrad-, Kletter- und 
Wandtouren unternehmen. Es bietet sich ein 30 Minutenspaziergang vom Parkplatz zum 
100 M hohen Wasserfall Kalvedalen mit natürlichem Pool zum Baden an. 



Übernachtung in Beitostølen auf 900 m Höhe im Ferienzentrum Bergo Hotel & 
Cottages im Apartment. Es stehen 2 Schlafzimmer, Wohnbereich mit TV und Küche zur 
Verfügung. Apartment bitte gereinigt zurückgeben oder bei der Rezeption die 
Endreinigung bezahlen ca. NOK 600 / EUR 60,--   
 
08. Tag – Vom Bergdorf Beitostølen zurück nach Oslo (ca. 228 km) 
Heute fahren Sie weiter Richtung Süden und gelangen über Fagernes (E16) durch das 
Begnatal am Sperillen-See über Hønefoss an den schönen  Steinsfjorden und 
Tyriffjorden nach Oslo. Tipp: Um Parkgebühren zu sparen empfiehlt sich 
zunächst ein Stopp im Westen von Oslo auf der Insel Bygdøy. Hier befinden sich 
das Wikinger-Museum mit dem berühmten Osebergschiff von 820 und das Fram-
Museum mit dem bekannten Segel- und Polarschiff des Polarforschers Fridtjof 
Nansen. Die Insel Bygdøy verfügt über weitere Sehenswürdigkeiten und Parkanlagen.  
Anschließend bieten sich die Fahrt zum Hotel in Oslo und ein Bummel durch die 
Innenstadt an. Tipp: Im östlich vom Zentrum, noch hinter dem Rathaus gelegenen 
Viertel Aker Brygge findet man zahlreiche Lokale, auch mit Außenterrassen, alte 
Museumschiffe und Ausblicke auf den Fjord. Alternativ kann man ein Restaurant im 
Künstlerviertel Grünerløkka zum Abendessen besuchen. Übernachtung in Oslo, z.B. im 
Familienzimmer vom First Hotel Millennium, ÜF. 
 
09. Tag – In und um Oslo, Fahrt zum Holmenkollen 
Die Stadt ist sehr schön am Fjord gelegen und verfügt durch den Ölreichtum Norwegens 
über zahlreiche, restaurierte und bedeutende Kulturdenkmäler, darunter das 
wunderschöne neue Opernhaus aus weißem Marmor direkt am Fjordufer. Wirklich 
sehenswert ist auch das Rathaus. Im Außenbereich finden sich zahlreiche 
Malereien und Skulpturen zur Wikingersaga und ein Wasserfall, der direkt aus der 
Hauswand entspringt. Im Zentrum findet man zahlreiche Gebäude in historischen 
Baustilen in hervorragendem Zustand (altes Theater, Nobelpreishaus, 
Parlamentshaus, Königliches Schloss mit Park, Dom- und Hochzeitskirche des 
Königshauses, Festung Äkershus mit Parkanlage und Museen. Im Frognerpark 
befindet sich das bekannte Frognerbadet mit einem Poolkomplex. Im Sommer ist es 
Anziehungspunkt für viele Einheimische und Besucher. Im Park befindet sich außerdem 
der bekannte Vigelandsanlegget (Vigeland-Skulpturenpark, entstanden 1907 bis 
1942) mit ca. 200 Stein- und Bronzeskulpturen des Bildhauers Gustav Vigeland. Auf der 
Insel Bygdøy kann man das Kon-tiki-Museum besuchen. Es erzählt die Geschichte 
um die s Pazifiküberquerung mit dem Floß des norwegischen Abenteurers Thor Hayerdal. 
Übernachtung wie am Vortag. 
 
10. Tag – Noch etwas Zeit für Oslo, Heimflug 
Mit dem Bus 46 oder der U-Bahn Linie 1 erreicht man das am Stadtrand gelegene 
Erholungs- und Skigebiet Holmenkollen (keine Parkplätze). Sehenswert sind die 
große Sprungschanze mit Panoramablick, die hölzerne Kapelle von 1903/1993 
und das Skimuseum  Kunstfreunde werden im Stadtzentrum im Munch Museum mit 
Werken des bekannten Malers und Graphikers Edvard Munchs oder in der neuen, 
spektakulären Nationalgalerie fündig. Je nach Flugplan Rückfahrt zum Flughafen, 
Abgabe des Mietwagens und individuelle Heimreise. 
 
Reisepaket  - Leistungen: 
- 10 x 24 Stunden Mietwagen, z.B. VW Polo- Größe oder vergleichbares Fahrzeug, inkl. 
alle KM, Vollkasko-Versicherung mit Glas-, Reifen- und Diebstahlversicherung, alle 
Steuern und Gebühren für das Fahrzeug (ohne Straßenmaut) 
- 9 Übernachtungen in den angegebenen Unterkünften oder vergleichbaren in einem 
Dreibettzimmer oder Apartment mit 4 x Frühstück siehe oben ÜF, 5 nur Ü. 
- Reisebeschreibung, Norwegen Karte, Reiseinfos 
- Insolvenzversicherung 
 
Reisepreis 2020 pro Person, bei Minimum zwei Reisenden:  EUR 890,--  
Zuschlag größeres Auto, z.B. Peugeot 308 Kombi, p. Pers.  EUR   40,-- 1 + 2 Person 



Kinderpreise und Einzelzimmer-Nutzung bitte anfragen. 
 
Falls doch Berghütte Juvasshytta möglich, dann gegen Aufschlag – wird ggf. später 
angeboten. 
 
Preisstand 2020. 
Nach Erhalt Ihrer Anfrage, prüfen wir die verfügbaren Unterkünfte bzw. gleichwertige 
verfügbare und machen ein Angebot. Sobald Sie uns das Angebot als Auftrag bestätigt 
haben, gilt Ihre Buchung verbindlich.  
  
Buchungskontakt:  
VIAfelix Gruppenreisen GmbH 
Hünerbergstraße 1 
61476 Kronberg  
Deutschland 
Trade Registration HRB5902, Amtsgericht Königstein im Taunus, GF: Felix Hasskerl 
Tel. +49 6173 327639 
Email: felix.hasskerl@gmx.de   
www.TourFinland.de 
 
Gesetzliche Hinweise:  
 
VIAfelix nimmt ähnlich wie TUI nicht an der Europäischen Streitbeilegungsplattform teil 
Aus gesetzlichen Gründen verweisen wir darauf: 
https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/index.cfm?event=main.home2.show 
HYPERLINK 
"https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/index.cfm?event=main.home2.show&lng=DE
"& HYPERLINK 
"https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/index.cfm?event=main.home2.show&lng=DE
"lng=DE 
 
 
Bei unserem Reiseangebot handelt es sich um eine Pauschalreise (nur Landpaket von 
VIAfelix ohne Flug). Wir sind für die Durchführung und Gewährleistung des Landpakets 
verantwortlich. Insolvenzversicherung im Reisepreis enthalten. 
 
Vorvertragliche Informationen laut Deutschem Reiserecht: Für EU- und Schweizer Bürger 
werden keine Impfungen bei direkter Einreise aus der Schweiz und der EU nach 
Norwegen verlangt. Die Reise ist nicht barrierefrei. Gäste mit 
Einschränkungen/Behinderungen bitte bei uns Infos anfragen.   
 
Schweizer und EU-Staatsangehörige benötigen einen gültigen Reisepass oder eine gültige 
Identitätskarte / Personalausweis zur Einreise nach Norwegen. Diese müssen noch 
mindestens drei Monate über das Rückreisedatum hinaus gültig sein. (Stand November  
2019 - Änderungen vorbehalten). Weitere Informationen zu den Visa- und 
Einreisebestimmungen Norwegen finden Sie auf der Homepage des EDA.   


